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Urlaubsmagazin
Solnhofen - „Die Welt in Stein“

www.solnhofen.de



Solnhofen, ein weltberühm

ie Georegion rund um DSolnhofen weist eine ho-
he Dichte an Geotopen 

aus. In Anlehnung an den Begriff 
„Biotop“ beschreibt ein Geotop 
eine unverrückbare Besonderheit 
im Gelände, oft sind es auffallend 
schöne Landschafts- und Felsfor-
men, aber auch Steinbrüche der 
Industrie, die Aufschluss über die 
Erdgeschichte geben. 
Im Jahre 2006 wurde das „Alt-
mühltal mit dem Solnhofener 
Plattenkalk“ als „Nationales Geo-
top“ ausgezeichnet. Als Aus-
sichtspunkt haben wir für Sie das 
westliche Eingangstor des Stein-
bruchgebiets, die Langenalthei-
mer Haardt ausgewählt. Das ist 
die Lokalität, wo im Jahre 1861 
das erste Skelettexemplar des 
Archaeopteryx entdeckt wurde. 

Nationale Geotope Altmühltal und Solnhofener Plattenkalk

Eines der schönsten Geotope in Bayern

Die Langenaltheimer Haardt ist 
das größte zusammenhängende 
Steinbruchgebiet. Träger des Geo-
tops sind die "Steinreichen 5", das 
sind die Kommunen von Treucht-
lingen, Pappenheim, Langenalt-
heim, Solnhofen und Mörnsheim. 
Den Aussichtpunkt mit der Geo-
toptafel erreicht man von Langen-
altheim kommend kurz hinter der 
ersten Halde auf der linken Seite. 
Von hier aus ist der Blick in das 
gewaltige Abbaugebiet beson-
ders beeindruckend. Viele der 
musealen Fossilschätze, darunter 
gleich drei der zehn bekannten 
Urvogelexemplare, stammen von 
hier. Die Solnhofener Lagune 
hatte eine Ausdehnung von etwa 
fünfzig Quadratkilometern, die 
genaue Begrenzung ist nicht be-
kannt.

irekt am Radwanderweg Dvon Solnhofen nach Eß-
lingen liegt die Geotop-

tafel der Zwölf-Apostel-Felsen, ei-
nes der schönsten Geotope Bayerns. 
Das Altmühltal durchschneidet bei 
den Zwölf-Apostel-Felsen einen 
fossilen Riffgürtel. 
Als die Felsengruppen vor über 150 
Millionen Jahren vor Ausbildung 
des etwas jüngeren Solnhofen-
Archipels im Urmittelmeer ent-
stand, glich die Landschaft der 
heutigen Bahama-Plattform. 
Zunächst siedelten sich an einigen 
Stellen Meeresschwämme, Algen 
und Mikroben an. Bald wuchsen 

Geotop  Felsen
   Urmain und Ur

über den Meeresboden flache Riffkuppeln und Riff-
komplexe, zu denen das Solnhofener Geotop gehört. 
Seit dem Tertiär schneiden sich Flüsse in die zu Stein 
gewordene Landschaft und präparieren das ehemalige 
Riff aus. Bei den heute isoliert stehenden Felstürmen 
handelte es sich ursprünglich nicht um getrennte 
Einzelriffe, sondern um einen zusammenhängenden 
flachen Riffhügel, der durch die Verwitterung entlang 
senkrechter Klüfte zerteilt wurde. 
Vor etwa fünf Millionen Jahren entstanden die Fluss-
systeme von Urmain und Urdonau. Zu dieser Zeit floss 
der Main noch nach Süden. Dabei schuf er das heutige 
Altmühltal von Treuchtlingen-Dietfurt über Pappen-
heim und Solnhofen bis nach Dollnstein. Im Dolln-
steiner Kessel mündete der Urmain in die Urdonau, die 
von Süden her durch das Wellheimer Trockental floss 
und von Dollnstein bis nach Kelheim das Tal der 
heutigen Altmühl schuf.

er Ort Solnhofen ist untrennbar mit dem berühmten Naturstein DSolnhofener Plattenkalk, der Lithografie von Alois Senefelder 
und dem Urvogel Archaeopteryx verbunden. In Quizsendungen 

des Fernsehens gehört Solnhofen zur Allgemeinbildung. Das Solnhofener 
Gemeinwesen ist seit über fünfhundert Jahren von der Natursteinindustrie 
und den Fossilien geprägt. Der Name von Solnhofen gilt zudem als Stein- 
und Wissenschaftsmarke mit großer Nachhaltigkeit. Grund genug, den 
Ort selbst als gewachsenes Stein- und Fossilienzentrum zu erleben. 

Die Gemeinde Solnhofen versteht sich als überregionaler Anzie-
hungspunkt im Sinne eines später einmal möglichen Weltnaturerbes der 
UNESCO. Solnhofen ist mit seinen erdgeschichtlichen und archäolo-
gischen Schätzen idealer Ausgangspunkt für Exkursionen in einem Ge-
biet, wo Natur, Steinindustrie, Wissenschaft und Kultur in Symbiose 
miteinander leben. 

Solnhofener Platten –
Lithographie – 

Archaeopteryx

ter Ort in Bayern

gruppe 12 Apostel 
donau
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Bürgermeister-Müller Museum
as von Friedrich Müller gegründete und von Dder Gemeinde Solnhofen betriebene Muse-
um lädt dazu ein, in die faszinierende Welt 

der Fossilien einzutauchen. Im Audioguide finden 
Sie mit dem Programm "Basic" einen treuen Beglei-
ter mit wichtigen Informationen zur Ausstellung. 
Fortgeschrittene Hobbyfossilienfreunde erhalten im 
Programm „Medium" viele zusätzliche Fachinfor-
mationen. Einzigartig in einem Fossilienmuseum, 
erläutern wir für die versierten Fossiliensammler im 
dritten Programm "Expert" die einzelnen Exponate. 

Gleich im Eingang erreichen Sie mit dem 150 
Millionen Jahre alten Solnhofenarchipel eine zauber-
hafte Urzeitlandschaft. Sie bestand aus traumhaft 
schönen Inseln, Lagunen, Korallenriffen und bunten 
Unterwasserwelten inmitten des Urmittelmeeres. Die 
Ausstellung im Erdgeschoss bildet die Abteilung 
Paläo-zoo. Hier können Sie die Tiere und Pflanzen 
des Archipels als Fossilien in ihren Lebensräumen 
betrachten. Tiere, die sich vor Millionen Jahren zu 
Lebzeiten begegnet sind, sind im Paläozoo nebenei-
nander zu bestaunen. Wechselnde Raumfarben 
erleichtern Ihnen das Zurechtfinden in der Ausstel-
lung. Die Farben bilden für Sie den optischen Leitfa-
den, und gliedern den Paläozoo in fünf verschiedene 
Lebensräume. Nach dem Empfang im Archipel 
beginnt Ihr Rundgang in den offenen Gewässern des 
Urmittelmeeres. 
Das dunkle Blau des ersten Raumes symbolisiert 
tieferes Wasser. Sie begegnen Quallen, Tintenfi-
schen, Raubfischen und den Ichthyosauriern. Wenn 
die Raumfarbe zu einem Türkis wechselt, gelangen 
sie in das Herzstück des Meereslebens, den überaus 
artenreichen Unterwasserwelten. Die Lebensräume 
sind von küstennahen Felsbiotopen und Korallenrif-
fen geprägt. Hier werden Sie von Meeressauriern wie 
urtümliche Schildkröten und Krokodile, des Weite-
ren von Korallenriffen, Haien und Rochen empfan-
gen. Im Anschluss daran folgt die zentrale Raum-
installation der Unterwasserwelten. Auf einer acht 
Meter langen Vitrinenwand dokumentieren dreißig 
fossile Fische die historische Biodiversität der Fische 
vom Quastenflosser bis zu den echten Knochen-
fischen. Der unglaublichen Artenvielfalt steht das 

Riesenexponat "Solnhofener Fischleinflinz" mit über 
eintausend Schwarmfischen gegenüber. Es gehörte 
zu einem Biotop am Rand der lokalen Solnhofener 
Lagune. Über einen schmalen Durchlass gelangen 
Sie in den hellblauen Raum der Lagunen. Die 
hellblaue Farbe symbolisiert milchig trübes, von 
Kalk durchsetztes Wasser. Die dünn besiedelten 
Lagunen waren  der Ort der Plattenkalkentstehung. 
Spuren des Lebens und angespülte Quallen zeugen 
von extremen Lebensräumen. Mit dem Pfeilschwanz, 
einem heute noch lebenden Fossil, begegnen Sie dem 
Wappentier des Archipels. Die Jungtiere lebten in den
 Gezeitenzonen der Archipelinseln. 

Das lichte Grün des Inselraumes führt Sie zur Insel-
vegetation und der terrestrischen Fauna des Archi-
pels. Schildkröten, Pleurosaurier, Brückenechsen 
und Eidechsen  fanden eine üppige Vegetation und 
mit einer Insektenwelt ein reichhaltiges Nahrungs-
angebot. Bevor Sie das Herzstück des Paläozoo, den 
sogenannten "Ikonenraum" betreten, finden Sie in der 
Raumecke ein Modell der Insel- und Meeresland-
schaft, Hier bekommen Sie noch einmal einen 
Überblick über die Lebensräume. Im Ikonenraum 
erleben Sie die Archaeopteryxwelten als Höhepunkt. 
Das helle Gelb der Sonne steht für die Eroberung des 
Luftraumes durch die Wirbeltiere. Erleben Sie hier in 
geballter Form die Flugsaurier als "Drachen der 
Lüfte" und als "Ultralightflieger" des Erdmittelalters. 
Erleben Sie spannenden Evolution der Feder von der 
primitiven Form beim Raubdinosauriers Sciuru-
mimus bis hin zu zur aerodynamischen Feder des 
Archaeopteryx. Wechselnde Exponate von Weltruf 
wie das "Drama der Urzeit", Originale des Archaeo-
pteryx und des Raubdinosauriers Sciurumimus, 
erheben den Paläozoo zu einem Mekka inter-
nationaler Fossilienfreunde. Die Ikonen der Aus-
stellung sind im abgedunkelten Teil des Raums 
platziert, Hier können Sie die Originale hinter 
Panzerglas bewundern. In der Raummitte finden Sie 
die Multimediastation mit allen Informationen über 
den vogelartigen Raubdinosaurier Archaeopteryx, 
seinem Lebensraum und seiner Entdeckung im 
lithografischen Plattenkalk von Solnhofen.  

Museum Solnhofen

Mythos
Archaeopteryx 
lithographica

ufgrund des intensiven Abbaus der Litho-Agrafiesteine wurden in den Solnhofener Stein-
brüchen bedeutende Fossilien entdeckt, 

darunter das berühmteste Fossil der Erde, der Urvogel 
Archaeopteryx. Die erste Feder stammt aus dem Soln-
hofer Bruch, das erste Skelettexemplar von der 
Langenaltheimer Haardt. Unter Anwendung der neu-
en Drucktechnik konnten die aufkommenden 
Naturwissenschaften ihre Veröffentlichungen mit 
Abbildungen des einzigartigen Archaeopteryx und 
anderer Solnhofener Fossilien versehen. Als der 
Frankfurter Wissenschaftler Hermann von Meyer im 
Jahre 1861 der Feder aus dem Solnhofer Bruch und 
dem ersten Skelettexemplar des Urvogels Archaeop-
teryx den wissenschaftlichen Namen Archaeopteryx 
lithographica gab, war die Lithografie bereits so 
bedeutend, dass sie in der Namensgebung des Kron-
zeugen der Evolutionstheorie von Charles Darwin 
verewigt wurde: Archaeopteryx, der Urvogel von 
Solnhofen und Langenaltheim.
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Die Multimediastation bietet, zusammen mit dem nachfolgenden UV-
Raum, eine thematische Brücke zur Museumsabteilung im Oberge-
schoss. Den Eingang zum abgedunkelten Raum mit den leuchtenden 
Fossilien finden Sie im türkisenen Raum links neben dem riesigen 
Solnhofener Fischleinflinz. Von dort aus führt Ihr Weg über die Treppe 
ins Obergeschoss zur Abteilung "Solnhofen, die Welt in Stein". In den 
Vitrinen wird erklärt, wie die fossilen Pflanzen und Tiere in den 
Plattenkalken entdeckt, präpariert, und wissenschaftlich bearbeitet 
werden. Im Mittelpunkt der Abteilung steht der Solnhofener Lithografie-
stein. Ein Modellsteinbruch, die im Guinessbuch der Rekorde eingetra-
gene weltgrößte Lithographie sowie die Galerie der Bilder unterstreichen 
die Bedeutung des Ortes für die Steinindustrie und das Druckverfahren 
der Lithographie. Experten finden in dem etwa zehnminütigen 3D-Film 
"Steinzeit" die Geschichte des Solnhofener Steins erläutert. Weitere 
Themen wie der Fossiliensammler des Jahres, die Lehrsammlung 
Seubert, und die Museumspatenschaft mit dem Museum in Castell´-
Arquato widmen sich genauso den laufenden Aktivitäten des Museums 
wie  jährlich wechselnde Sonderausstellungen.

Geoexkursion für Schulklassen
Museum/Steinbruch   Dauer: 3 Stunden
Preis: 9.- € pro Schüler
Sola-Basilika 
Dauer: 1 Stunde Preis: 40.- € pro Gruppe

TAGESGÄSTE
jeden Mittwoch im Zeitraum 
vom 1. April bis 31. Oktober

10.00 Uhr Museumsführung 
Dauer: 1 Stunde; Preis: Erwachsene 7,50 € / Kinder 5,00 €

13.30 Uhr Steinbruchführung mit Fossiliensuche und 
Betriebsbesichtigung
Dauer 2,5 - 3 Stunden; Preis: Erwachsene 6,50 € / Kinder 3,50 €

Führungen 
GRUPPEN 
Für alle Führungen sind maximal 33 Personen zugelassen 
und eine rechtzeitige Voranmeldung  unter:
Tel. 09145/832030 oder 832020,
E-mail: info@solnhofen.de nötig.

Museumsführung 
Dauer: 1 Stunde; Preis: Deutsch 40.- €; Englisch/Italienisch  50.- € 
Pro Gruppe + Eintritt

Steinbruchführung
Dauer: 2 Stunde Preis: Deutsch  60.- €; Englisch/Italienisch  70.- €
pro Gruppe + Eintritt

Betriebsbesichtigung (Steinverarbeitung)
nur an Werktagen Dauer: 1 Stunde Preis: 40.- € pro Gruppe

Lithografievorführung
Dauer: 1 Stunde Preis: 60.- € pro Gruppe + Museumseintritt

Öffnungszeiten:
Vom 24. März - 3. November 2024

Täglich 9.00 – 17.00 

Vom 4. November 2024 – 31. März 2025

geschlossen

Über Adresse: Info-Point Geozentrum

Bahnhofstraße 8, 91807 Solnhofen
Tel.:  0 91 45 / 83 20 30
E-Mail: info@solnhofen.de



Lithographie und Alois Sene

Lithografie und der industrielle Druck von 

m Jahre 1798 erfand Alois Senefelder die ILithografie. Es war eine Erfindung, die um 
die Welt ging und die Kommunikation der 

Menschheit veränderte. Damit wir die Bedeutung 
von Senefelder besser würdigen können,  gehen 
wir von 1798 noch einmal vier Jahrhunderte 
zurück und gelangen zu Johannes Gutenberg. Er 
benutzte den vorhandenen Hochdruck um seine 
beweglichen Lettern (Buchstaben) zu einer 
druckbaren Textseite zusammenfügen zu 
können. So entstand der Verfahrensweg für den 
Druck von Büchern, allerdings nur mit Texten. 
Bilder wurden im Holzschnitt oder ähnlichen 
Verfahren separat erstellt und in den Druckstock 
vor dem Abdruck oder gar extra eingedruckt. Das 
änderte sich mit dem als Lithografie be-
zeichneten chemischen Reaktionsdruckver-
fahren. Bei der Nutzung dieses Verfahrens wird 
der Gegensatz von Fett und Wasser genutzt. 
Dabei wird Druckfarbe auf eine Zeichnung und 
Solnhofener Stein für einen Abdruck aufge-
bracht. Daraus ging der Flachdruck und später 
der Offsetdruck hervor, ein heute noch domi-
nierendes Druckverfahren. 
Selbst in der medialen Welt finden sie 
Senefelders Erfindung: Den Punkt als Druck-
element für den Bilderdruck. Sie treffen ihn auf 
jedem Druck, auf jeder Kopie an. Im Rückblick 

Lithografie des Berliner Künstlers Hans-Joachim 
Zeidler aus dem Kreise der Berliner Malerpoeten um 
Günter Grass und Kurt Mühlenhaupt, der sein 
Lebenswerk dem Museum in Solnhofen vermacht hat.
Künstler wie Marc Chagall, Pablo Picasso und Henri 
Toulouse-Lautrec haben die Lithografie in der 
bildenden Kunst berühmt gemacht.

Foto der Lithografie „Mühlenhaupt auf Reisen“

felder

Senefelder Denkmal 
in der Ortsmitte

Das Senefelder Denkmal befindet sich unweit der Sola-Basilika auf einem 
kleinen Platz an der Einfahrt in die Ferdinand-Arauner- Straße. Es wurde 
im Jahre 1845 von Etienne Hippolyte Maindron aus süd-französischem 
Sabloniére-Kalkstein für den Pariser Lithografen Alfred Léon Lemercier 
geschaffen. Bei einer Firmenauflösung erstand der Direktor des 
Solenhofer Aktienvereins Hermann Weinmann das Denkmal. Er brachte 
das Denkmal nach Solnhofen, wo es am 9. Oktober 1904 neben einer 
Friedenslinde eingeweiht wurde. Die Genehmigung zum Aufstellen 
erteilte seine königliche Hoheit Prinz Luitpold von Bayern. Alois 
Senefelder war so bedeutend, dass Plätze, Straßen und öffentliche 
Einrichtungen in ganz Deutschland und weit darüber hinaus zu seinen 
Ehren benannt wurden. Wer nachvollziehen kann, welchen unvorstell-
baren Segen die Erfindung der Lithographie der Steinregion unserer 
früher kargen und armen Juralandschaft brachte, kann ermessen, was die 
Aufstellung des Senefelder-Denkmals in der Ortsmitte für die Menschen 
hier im Ort bedeutete.

 Bildern

der Geschichte dürfen wir bei Alois 
Senefelder von einem „zweiten Guten-
berg“ sprechen, nämlich dem für das Bild. 
Für jeden erschwingliche, bebilderte 
Schriften förderten die Allgemeinbildung. 
Kunst als einfacher Lithographiedruck 
wurde für jeden Haushalt erschwinglich. 
Die farbige Chromolithografie auf 
Solnhofener Platten brachte die „Welt in 
Farbe“ für jedermann. Ob Wein- oder 
Sektetiketten, ob Zigarrenschachteln oder 
Porzellan, nahezu alles wurde mit 
Lithografien bedruckt oder mit Litho-
grafie-Abziehbildern beklebt. Es entstan-
den erste farbige Plakate und damit 
verbunden eine breite Werbung. Sämt-
liche Lithografiesteine, die weltweit zum 
Einsatz kamen, stammen aus dem eng 
umgrenzten Gebiet der STEINreichen5. 
Nur die besten Lagen der Solnhofener 
Plattenkalke aus den Steinbrüchen zwi-
schen den Ortschaften von Solnhofen, 
Mörnsheim und Langenaltheim erwiesen 
sich als genug hochwertig für den Erfolg 
einer Erfindung, von der Alois Senefelder 
selbst sagte: Erst der Solnhofener Stein 
macht meine Erfindung komplett. 

Alois Senefelder - 
Erfinder der Lithografie
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Naturstein Solnhofener 

er Solnhofener Plattenkalk ist ein Dbiologisches Produkt, entstan-
den vor etwa 150 Millionen Jah-

ren aus mikroskopisch kleinen, pflanzli-
chen Überresten auf dem Meeresboden 
von tropischen Lagunen des Urmit-
telmeeres. Heute bildet dieser Meeres-
boden, der Schicht für Schicht abgetragen 
wird, die „Solnhofener Welt in Stein“. 
Der Begriff des Plattenkalks stammt aus 
der Natursteinindustrie. 
Die Steinbrecher bezeichneten früher 
sehr dünne Platten als „Schiefer“, etwas 
dickere als „Platten“ und solche mit 
Stärken bis zu dreißig Zentimeter als 
„Bänke“. Im Zuge der Nutzung des 
hochwertigen, feinen und reinen Jura-
kalksteins als Druckplatte für die Litho-
graphie setze sich weltweit der Name  
„Lithographischer Schiefer von Soln-
hofen“ durch. Jedoch handelt es sich 
gesteinskundlich nicht um einen meta-
morphen Schiefer, sondern um einen 
reinen Kalkstein. 
Der Steinabbau ist über zwölf Mo-nate im 
Jahr in Betrieb. Während der Sommer-
periode werden die Platten im Freien 
gebrochen. Im Winter ziehen sich die 
Hackstockmeister und Steinbrecher in 
ihre sogenannten „Winterdächer“ zu-
rück. 
Schon die Römer bauten Solnhofener 
Platten ab, um ihre Bäder damit auszu-
kleiden. 

 Plattenkalk 

Hobbysteinbruch Solnhofen
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Weltweit berühmt wurde der Soln- 
hofener Plattenkalk 1798 mit der 
Erfindung der Lithografie durch 
Alois Senefelder. 
Fortan bewirkte die globale Nach-
frage eine internationale Blüte im 
Abbau der Solnhofener Platten. Um 
das Jahr 1900 führten Solnhofener 
Natursteinbetriebe Zweigstellen in 
Amerika. 
Bis heute werden Solnhofener Bo-
den- und Wandplatten sowie Trep-
penstufen in alle Erdteile ge-liefert. 
Dieser Naturstein gilt als das bau-
biologische Material schlechthin 
und kann vor Ort bei verschiedenen 
Firmen erworben werden.

Im Hobbysteinbruch besteht die Mög-
lichkeit, selbst nach Fossilien zu suchen. 
Dazu sind die fossilreichen Kalkplatten der 
sogenannten Mörnsheimer Schichten 
aufgeschlossen. Der Fossilinhalt ist ähnlich 
wie in den darunter liegenden Solnhofener 
Plattenkalken, aber reichhaltiger. Im Hobbystein-
bruch kann jedermann das Wappentier des Natur-
parks Altmühltal, den fossilen Ammoniten finden, ausgraben 
und mit nach Hause nehmen. Auch Koprolithen und andere Fraßreste sind 
häufig. Mit etwas Glück können Muscheln, Krebse, kleine Fische sowie 
fossile Landpflanzen gefunden werden. Einzelne Knochen von Fischen und 
Reptilien heben sich häufig durch eine dunkle, bisweilen schwarze Farbe vom 
umgebenden Gestein ab. Die Gesteins-schichten liegen durch Störungen zum 

Teil leicht verkippt. Deshalb ist es 
wichtig, die Kalksteine parallel zur 
Schichtung der Platten zu spalten. Das 
Werkzeug dazu kann vor Ort ausge-
liehen werden. Der Hobbysteinbruch 
wird von einem festen Ansprech-
partner der Gemeinde Solnhofen 
betrieben, der auch die Funde beurteilt 
und bewertet. Parkplätze für Busse und 
PKW gehören ebenso zur Infrastruktur 
wie feste Sitzgelegenheiten und Toi-
letten. An der Steinbruchhütte gibt es 
Getränke. In jedem Fall empfiehlt sich 
ein Kombiticket mit dem Museum 
Solnhofen, dieses kann am Eingang des 
Bruches oder im Bürgermeister-
Müller-Museum erworben werden.

Öffnungszeiten:
April bis Oktober 
täglich 10.00 – 17.00 Uhr

Informationen:
Hobbysteinbruch Solnhofen 
Untere Haardt, 
91807 Solnhofen
Tel. 09145/832020;
 E-Mail: info@solnhofen.de 
Home: www.solnhofen.de

Kontakt vor Ort: 
Herr Kosslitz 
Tel. 0173-5342102



ünf Rundwanderwege zwischen 6 km und 24 km Fladen Sie in das Natur-Stein-Wander-Paradies 
Solnhofen ein. Erleben Sie einmalige Natur,  be-

wegende Kultur und geschichtsträchtige Industrie bei 
einer Wanderung in der Altmühljuraregion.

Genießen Sie sonnige Trockenrasenhänge mit Wachol-
derheiden, die Kühle der Mischwälder, den Blick über 
die Altmühl, den Aussichtspunkt am Solafelsen, die 
mächtige Felsengruppe „12-Apostel“, rasten Sie auf der 
„Teufelskanzel“ mit Schutzhütte und durchqueren Sie 
die Steinbrüche der Solnhofener Plattenkalke. Ent-
decken Sie einmalige Orchideenarten und den Apollo-
falter, ein seltener Schmetterling, in ihrer natürlichen 
Umgebung. Die Strecken beinhalten abwechslungs-
reiche Tal- und Höhenpassagen. Den Ausgangspunkt 
mit einer Informationstafel aller Wege sowie Parkplätze 
finden Sie in der Bahnhofstraße gegenüber des Bahn-
hofs.
Solnhofen liegt  direkt am Altmühltal-Panoramaweg, 
der sich von Gunzenhausen bis Kelheim über 200 km 

Wandern und entdecken
Einzigartige Fauna und Flora

Natur erleben und

eschauliche Radtouren in Deutschlands zweit-Bgrößtem Naturpark, dem Naturpark Altmühltal ge-
nießen. Solnhofen liegt unmittelbar am Altmühl-

tal-Radweg, der sich von Gunzenhausen bis Kelheim auf 
einer Strecke von 166 km erstreckt. Sie radeln auf einem gut 
ausgeschilderten, asphaltiertem oder geschottertem Weg 
durch herrliche Landschaften, zum Teil direkt an der 
Altmühl entlang und größtenteils fern vom Straßen-
verkehr. Zurück nach Solnhofen können Sie die Züge mit 
Fahrradtransport nutzen und am VGN-Bahnhof im Ort 
aussteigen. Gegenüber dem Museum, im Fahrradab-
stellgebäude mit öffentlichem WC, bieten wir gegen 
geringe Gebühr eine Ladestation für Elektrofahrräder an. 

Radeln am 
Altmühltal-Radweg

erstreckt. Entlang des abwechslungsreichen Weges pas-
sieren Sie Burgen, Schlösser, Zeugnisse der Kelten und 
Römer, historische Städte, Steinbrüche und unberührte 
Natur. 

Bootwandern auf der Altmühl
Kanutouren, wo das Altmühltal am Schönsten ist

genießen
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ie Altmühl ist einer der schönsten Flüsse Europas für eine DKanutour mit Freunden oder der ganzen Familie.  Je nach 
Geschmack wählen Sie aus einem der vielen möglichen 

Streckenabschnitte zwischen ganz gemütlich oder ein wenig spritzig, 
zwischen entspannten Halbtagestouren oder mehrtägigen Flussreisen.
Direkt in Solnhofen beginnt der bekannteste und wohl auch schönste 
Streckenabschnitt der Altmühl. Die 13 Kilometer lange Etappe bis 
Dollnstein führt unmittelbar an der Felsformation „12 Apostel“ vorbei, 
einem der landschaftlichen Wahrzeichen des mittleren Altmühltals. In 
drei bis vier Stunden paddeln Sie von hier aus bis Dollnstein und 
passieren unterwegs die bekannten Bootsrutschen bei Altendorf und 
Hagenacker. Eine kleine sportliche Herausforderung wartet dort auf die 
Kanuten. Wer darauf keine Lust hat, kann sein Boot einfach und 
unkompliziert umtragen und nach wenigen Metern wieder entspannt 
einsteigen. Die fußläufig bequem erreichbaren Bahnhöfe am Ein- und 
Ausstieg machen das Auto bei dieser Tour überflüssig. Wer will, reist 
gleich per Bahn (z.B. mit dem günstigen Bayernticket) an und genießt 
seinen Tag von Anfang bis Ende ganz ohne Stress.

Die Altmühl, zweitlängster Fluss in Bayern,  kann auf ihrer vollen Länge 
von 150 km mit dem Kanu befahren werden. Zahlreiche Zeltplätze und 

Gasthöfe direkt am Fluss machen die Altmühl auch und gerade für 
Mehrtagestouren mit dem Kanu ideal geeignet. Die gepflegten Ein- und 
Ausstiege und eine gute Infrastruktur lassen eine Kanutour durchs 
Altmühltal zu einem einfach zu planenden Kurzurlaub werden. Eine 
kleine Flucht aus dem Alltag und Natur pur direkt vor der Haustür: Das 
findet man in dieser Form selten so nahe an Metropolen wie München, 
Augsburg und Nürnberg.

olnhofen bietet Ihnen zahlreiche Unterbringungsmöglichkeiten in SGasthöfen, Ferienwohnungen und einem Campingplatz direkt am 
Fluss und eine perfekte Bahnanbindung als idealen Ausgangs-

punkt für Ihre Kanutour an. Unsere Kanuverleiher unterstützen Sie gerne 
bei der Planung Ihrer Tour, stellen Boote und Ausrüstung bereit und 
organisieren auf Wunsch die Rückholung vom Zielort Ihrer Wahl.

Viele weitere hilfreiche Informationen finden Sie auch online 
unter: www.naturpark-altmuehltal.de/bootwandern

Öffentliche Bootseinstiege: an der Altmühlbrücke in Esslingen und in 
Solnhofen auf Anfrage bei Kanuuh
Bootsverleiher und Veranstalter: AktivMühle, Eßlinger Str. 3, 
09145-836818 • Kanuuh, Eichstätt, Tel. 08421-935862 



Wissenswertes von A-Z

Angeln   
Karten und Strecken nur online
unter www.hejfisch.com

Arzt  
Dr. Gedon, Bahnhofstraße 4 a 
Tel. 09145/6917

Autowerkstatt 
Fa. Mack, Bieswanger Weg 10 
Tel. 09145/6321

Banken
Geldautomat der Sparkasse und 
Raiffeisenbank Bahnhofstr. 8 
vor dem Rathaus

Bahnhof  
Bahnhofstraße, auch VGN-Karten

Camping  
Aktivmühle, Eßlinger Straße 3
Tel. 09145/836818

Fahrradreparaturstation  
gegenüber Museum

Friseur
Salon Hairadise, 
Benediktstraße 21
 Tel. 09145/8364177

Gepäckschließfächer 
im Fahrradabstellgebäude 
gegenüber Museum

Geschenke 
Möbel Rachinger, 
Industriestraße 1, Tel. 09145/467
Keramik am Hummelberg, 
Mühlweg 6, Tel. 09145/85358
im Museum, Bahnhofstraße 8, 
Tel. 09145/832030

Getränkemarkt
Getränkemarkt Hefele, 
Bahnhofstraße 12
Tel. 09145/235

Grillhütte 
Auf der Teufelskanzel gegen 
Gebühr, Anmeldung bei 
Touristinformation

Heiraten 
am Altmühltaler Hochzeits-
acker, Tel. 0174/3053334

Hundesalon 
Tel. 0174/3053334

Kegelbahn 
in der Sola-Halle, Bieswanger 
Weg 7, Tel. 09145/8368720

Kinderspielplätze 
Am Trudenbuck, Badstraße, 
OT Hochholz,
An der Schäferwiese,
An der Sommerwiese

Kirchen  
Evang. Kirche, Senefelderstr.8
Kath. Kirche, Amselleite 21

Ladesäule für E-Autos
gegenüber Museum

Ladestation für E-Bikes
im Fahrradabstellgebäude 
gegenüber des Museums

Lebensmittel, 
Drogerieartikel
Thoma, Bahnhofstr. 1
Tel. 09145/349

Notruf  112

Polizei 
Treuchtlingen, 
Tel. 09142/96440

Sauna  
Sola-Halle, Bieswanger Weg 13, 
Anmeldung Tel. 09145/83200

Sportgelände 
am Bieswanger Weg

Tennis  
4 Freiplätze, Bieswanger Weg, 
Gastmarken bei Herrn Karg, 
Tel. 09145/837867

Toiletten  
öffentlich, gegenüber Museum, 
Bahnhofstraße

Touristinformation
Bahnhofstraße 8
91807 Solnhofen
Tel. 09145/832020, 
Fax 09145/832050
info@solnhofen.de, 
www.solnhofen.de

Zahnarzt  
Dr. Korf, Bahnhofstraße 4 a, 
Tel. 09145/6666

Sola-Basilika
Bedeutendstes Baudenkmal aus karolingischer Zeit in Süddeutschland

n den Jahren 1961 bis 1966 und 1974 bis I1979 wurden in der Fuldaer Propstei 
Solnhofen Ausgrabungen durchgeführt, 

die unter der heute noch in Teilen erhaltenen 
karolingischen Sola-Basilika, die Reste mehr 
erer, älterer Kirchenbauten zu Tage brachten. 
Die verschiedenen Epochen umfassen einen 
Zeitraum von etwa  650 n.Chr. bis zum 
Abbruch der Basilika im Jahre 1783. 

ährend der Ausgrabungen ent-Wdeckte man weitere Siedlungs-
spuren, die bis in die Mittelstein-

zeit (von ca. 8000 bis 500 v. Chr.) zurück-
reichen, sowie Reste der keltischen und 
römischen Epoche. Anhand der Fundamente 
lassen sich fünf Kirchen rekonstruieren. Die 
beiden ältesten Kirchen entstanden noch vor 
der Ankunft des Mönches Sola in „Husen“ 
(dem heutigen Solnhofen). 
Die Dritte dürfte Solas „Bethaus“ gewesen 
sein. Der vierte Bau war vermutlich die erste 
Kirche des, nach 794 gegründeten, Klosters. 
Der fünfte und letzte Bau schließlich ist die 
dreischiffige karolingische Basilika mit 
Krypta und der Tumba des heiligen Sola.
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Veranstaltungen 2024

Infos zu allen Veranstaltungen 
unter: Tel. 09145/832020 
oder info@solnhofen.de 

März
02.03.2024 
Kabarett „Volkmar Staub“
20 Uhr Gasthaus „Alte Schule“

10.03.2024  
Kunsthandwerkermarkt
10-17 Uhr, Sola-Halle

24.03.2024 
Eröffnung Jahresausstellung
„Geoerbestätte Solnhofen“ 
im Bürgermeister-Müller-Museum 
bis 03.11. täglich 9-17 Uhr 

April
07.04.2024 

Kabarett „Anny Hartmann“
20 Uhr Gasthaus “Alte Schule“ 

Mai

05.05.2024  
Solnhofen wandert
14 Uhr  Geführte Rundwanderung, 
Treffpunkt: Rathaus

24.05. - 26.05.2024
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Solnhofen
Festzelt und Festplatz

Juni

12.06.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

14. - 16.06.2024
Kirchweih mit Festzelt

17.06.2024  
Beerdigung der Kirchweihsau
20 Uhr, Altmühlbrücke

19.06.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

26.06.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr (nur bei schönem Wetter)

Juli
03.07.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

10.07.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt
18.30 Uhr (nur bei schönem Wetter) 

14.07.2024  
Sommerfest Evang. Kirche
Gottesdienst, Kinderprogramm

17.07.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

21.07.2024  
Fränkischer Fossilienstammtisch
11.00 Uhr Gasthaus Alte Schule

24.07.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

31.07.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

31.07.2024  
Vortrag über Fossilien
19.30 Uhr, Gasthaus “Alte Schule“

31.07.2024  
Aktionsprogramm für Urlauber
Führung Museum, Fossiliensuche im 
Steinbruch

August
03./04.08.2024 
Solnhofener Fossilientage
9-17 Uhr, Bahnhofstraße 
Sammlerbörse, Kinderprogramm mit 
Schatzsuche

03.08.2024  
Tanz mit den Fossilien, Livemusik
19 Uhr,  Feuerwehrhof Bahnhofstraße

04.08.2024  
Sola-Markt buntes Markttreiben
9-17 Uhr, Bahnhofstraße 

07.08.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

14.08.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

21.08.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt
18.30 Uhr  (nur bei schönem Wetter)

28.08.2024
Biergartenkonzert im Mühlenwirt
18.30 Uhr (nur bei schönem Wetter)

September

04.09.2024  
Biergartenkonzert im Mühlenwirt 
18.30 Uhr (nur bei schönem Wetter)

15.09.2024  
Herbstmarkt
11-17 Uhr  Gelände Möbel Rachinger

Oktober

13.10.2024  
Solnhofen wandert
14 Uhr, Geführte Rundwanderung, 
Treffpunkt: Rathaus

November

02.11.2024  
Jahreskonzert AkkordeonSpielgruppe          
19.00 Uhr, Sola-Halle

08.11.2024  
Museumsnacht           
19.00 Uhr, Bgm.-Müller-Museum

Dezember

01.12.2024  
Adventssingen
19 Uhr, Evang. Kirche

07.12.2024  
Weihnachtsmarkt 
15 – 20 Uhr, Gelände Möbel Rachinger

13.12.2024  
Stallweihnacht
17 und 19 Uhr, Krippenspiel in der 
evang. Pfarrscheune

14.12.2024  
Weihnachtskonzert der
Akkordeonspielgruppe
19.00 Uhr, Sola-Halle

Natur-Führungen
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Geführte Wanderungen lassen einen Besuch Solnhofens zu einem 
Naturerlebnis werden. Eine ausgebildete Naturparkführerin 
erläutert die außergewöhnliche Flora und Fauna  sowie die 
geologischen Besonderheiten rund um Solnhofen.

Wanderung I:
Teufel trifft Apostel
Vom Bahnhof über die Teufelskanzel nach Eßlingen 
über das Geotop „12-Apostel“ und zurück nach Solnhofen
Strecke: ca. 6 km; Dauer: ca. 2  Stunden
Preis:  65.-- € für Gruppen bis 20 Personen

Wanderung II:
Zu den Steinbrechern
Vom Bahnhof in das Steinbruchgebiet, teilweise steiler, 
anstrengender Anstieg, zurück nach Solnhofen.
Strecke: ca. 8 km; Dauer: 3  Stunden; 
Preis:  85.-- € für Gruppen bis 20 Personen

Buchung und Information: Touristinformation Solnhofen, 
Tel. 09145/832020, Fax 09145/832050
E-Mail: info@solnhofen.de

Jahresausstellung 2024
“Geo-Welterbestätte Solnhofen“
 

Fossilienverkauf 
+ Präparation
+ Exkursionen

Tel.09145/6393 • Mobil 0174/8228012 • satzko@web.de 

www.satzko.de

Klaus Satzinger
Karl-Högner-Straße 13
91807 Solnhofen

Fossilienpräparator Solnhofen

IUGS Geo-Welterbestätte Solnhofen – 
Das Museum zeigt drei Originalfunde des Archaeopteryx
Kaum zu glauben aber wahr, hat die die International Union of Geo-
logical Sciences (IUGS) im Oktober 2022 das Archaeopteryx-
Vorkommen von Solnhofen-Eichstätt in die Liste der bedeutendsten 
einhundert Geo-Erbestätten der Welt aufgenommen. Und das neben 
so berühmten Preisträgern wie der beeindruckende Grand Canyon 
(U.S.A.), der Uluru/Ayers Rock) in Australien, dem Mount Everest, 
sowie dem Zuckerhut in Rio de Janeiro. Die International Union of 
Geological Sciences (IUGS) vertritt als eine der größten wissen-
schaftlichen Organisationen der Welt. über eine Million Geowissen-
schaftler. Das Museum Solnhofen zeigt 2024 drei Originalfunde des 
Archaeopteryx. 

IUGS – Heritage-Stone Solnhofener Plattenkalk – 
Das Museum macht den Stein zum Exponat
Mit der Prämierung werden die Solnhofener Fossillagerstätten mit 
allen Archaeopteryx-Funden aufgrund ihrer Bedeutung für das 
Verständnis der Erde und ihrer Geschichte von der geowissenschaft-
lichen Gemeinschaft als GEO-Welterbestätten anerkannt. Hinzu 
kommt, dass der Solnhofener Plattenkalk mit der Erstellung und 
Übergabe der entsprechenden Urkunde Anfang 2024 mit einer 
eigenen Auszeichnung als IUGS-Heritage-Stone geführt wird. 
Entsprechend der Definition ist ein „IUGS Heritage Stone“ ein 
Naturwerkstein, der über längere Zeiträume an signifikanten 
Bauwerken und Monumenten verwendet wurde und wird. Er stellt 
somit einen essentiellen Bestandteil des kulturellen Erbes der 
Menschheit dar. Der Solnhofener Naturstein ist sowohl im Museum 
verlegt als auch Bestandteil der Ausstellung.

Jahresausstellung und Lithographie-Ausstellung widmen sich 
der Geo-Identität von Solnhofen
Im Erdgeschoss des Museums bezaubert der PaläoZoo mit seinen 

Originalfossilien das Leben in dem jurazeit-
lichen Solnhofen-Archipel vor 150 Millionen 
Jahren. Die neue Ausstellung im Oberge-
schoss widmet sich der Jahresausstellung. 
Historische Aufnahmen, alte Handwerks-
geräte und Originalfunde von Fossilien 
beleuchten das Leben der Steinbrecher über 
Generationen hinweg. Typische Fossilfunde 
wie die Ammo-niten werden ebenso erläutert 
wie Mineral-vorkommen mit den für den 
Plattenkalk typischen Dendriten. Durch die 
Präsenz von Steinen, Fossilien und Minera-
lien bildet die Jahresausstellung 2024 eine 
ideale Brücke zu den Erlebnismöglichkeiten 
im Hobbystein-bruch Solnhofen. Dieser 
befindet sich im Jahr 2024 in dem Steinbruch 
der Langenaltheimer Haardt, in dem im Jahre 
1861 das erste Exemplar des Archaeopteryx 
entdeckt wurde. 

Altmühltaler Hochzeitsacker • Eßlingen 18, 91807 Solnhofen • Telefon 0174 / 305 33 34 • hochzeitsacker@freenet.de 



Ausflüge in die Umgebung

Weidenkirche in Pappenheim

Radeln am Römerkastell in Weißenburg

Burg Pappenheim

Festung Wülzburg bei Weißenburg

Schiffsfahrt auf dem Brombachsee
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olnhofen S liegt in mitten des Naturpark 
Altmühltals und nur etwa 35 km vom 
Fränkischen Seenland entfernt. 

Von hier aus bieten sich Ausflugs-möglichkeiten 
zu folgenden Zielen an:

-  Pappenheim
   mit Burg und beheiztem Freibad, Waldklettergarten

-  Langenaltheim
   mitten im Steinbruchgebiet mit beheiztem Freibad,   

-  Treuchtlingen
   mit Schloss und Altmühltherme

-  Weißenburg
   mit Römerkastell, Römermuseum und Wülzburg

- Ellingen
   die „Perle des fränkischen Barocks“ mit Deutschordensschloss

- Eichstätt
   in die Bischofsstadt mit Dom und Residenz

-  Fränkisches Seenland
   mit Altmühlsee und Brombachsee

-  Hahnenkamm
   mit Kloster Heidenheim, Hechlinger See



Gasthöfe und Gaststätten

In Solnhofen können Sie sogar mit dem Boot bis zum Biergarten
fahren. Gastfreundschaft, Gemütlichkeit und fränkische 
Spezialitäten unter schattigen Bäumen in Altmühlfranken.
Foto: Biergarten „Alte Schule“

Urgemütlicher Biergarten unter einer 100 jährigen Linde, Kinder-
spielplatz, Bootsanlegestelle ca. 150 m entfernt, Theaterbühne, 
preiswerte, hausgemachte Gerichte, vegetarische Speisen, fränkische 
Brotzeiten, durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr.  
Ruhetag mittwochs, nur im Winter. 

Gasthaus 
„Alte Schule“
Reiner Arauner

Ferdinand-
Arauner-Str. 28 

91807 Solnhofen
Tel. 09145/6422

Holzofenpizza und „tutto italiano“

usb A licm ke  ih nsic  l Arr lte mh ü t hi ltM al

La Rustica · Bieswanger Weg 13 · 91807 Solnhofen
Tel. 09145 8368720

Öffnungszeiten: Täglich 18.00 – 22.30 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.30 - 23 Uhr · Montag Ruhetag

In der La Rustica, im Veranstaltungszentrum Sola-Halle, erwartet die 
Gäste ein gemütliches Restaurant und ein herrlicher Rundblick ins 
Altmühltal. Das Zentrum im „La Rustica“ ist der neue Pizzaofen, in 
dem die leckeren Holzofenpizzen gebacken werden. Auf der Speise-
karte finden sich Suppen, italienische kalte und warme Vorspeisen 
(mit frischem Gemüse), Nudelgerichte, Pizzen, Fleisch- und 
Fischgerichte bis hin zu süßen Nachspeisen wie selbstgemachtem 
Tiramisu. Der Hauptraum des Restaurants bietet rund 50 Plätze, im 
Nebenraum stehen 20 Plätze bereit. Ein phantastischer 
Panoramarundblick erwartet die Gäste auf der Sonnenterrasse mit 
rund 50 Sitzplätzen.  

• Hausgemachte Kuchen 
• Auswahl an Kaffee & Tee 
• Fränkischer Imbiss • Brotzeiten 
• 70 Plätze im Café 
• Biergarten direkt an der Altmühl 
• großer Parkplatz 
• kein Ruhetag
• Samstag hausgemachte Pizza

Solnhofener Klosterbrot GmbH
Im Kloster, 91807 Solnhofen, Tel. 09145/232

 www.solnhofenerklosterbrot.de, kloster@solnhofenerklosterbrot.de

Klosterladen 
mit rustikalem Brotzeitstadel

Benediktstr. 15 • 09145 / 566
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Das kleine Gasthaus im Naturpark Altmühltal

Herzlich willkommen.

Öffnungszeiten 1. April - 1. Nov.:
Mi - Fr. 10.30 - 19 Uhr
Sa - So 10 - 19.30 Uhr
Montag / Dienstag Ruhetag

Schaubacken mit fachkundiger Erklärung. 
Für Busse und größere Gruppen nach Anmeldung.

N
a

ch
 u

ra
lt

em
 H

a
u

sr
ez

ep
t

Solnhofener Klosterbrot

Direkt am Radweg 

an der Altmühl im 

schönen Altmühltal

Eßlingen 1 • 91807 Solnhofen
Telefon 09145 / 83 67 60
Mobil 0171 - 46 83 138

www.dreizehnter-apostel.de
mail@dreizehnter-apostel.de 



Ferienwohnungen

Erleben Sie lebendige Urzeit 
in Solnhofen. Wir wünschen 
Ihnen schöne Urlaubstage 
in der Welt in Stein.

Abgeschlossene gemütliche FeWo mit Panorama-
blick ins Altmühltal. 2 Zweibettzimmer, Küche, 
Bad/WC, ZH, Bettwäsche und Handtücher vor-
handen. Südhang in ruhiger zentraler Lage mit 
sonniger, möblierter Terrasse und großem Garten 
mit Liegewiese. 

        

    Größe Etage Preis für
2 Pers./Tag

jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

4-5            62 m²    EG                      20.- €           50.- € ab 7 Nächte
1-6 Nächte gegen Aufpreis

Luise Hüttinger
Am Trudenbuck 5, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/6344, Fax 09145/6656 · huettinger-solnhofen@t-online.de

Gästehaus innerhalb der ehemaligen Klosteran-
lage, nahe Altmühl und Radweg, 2 FeWo im 
EG u 1. Stock, Voglauer Landhausmöbel, 
Schlafzimmer, Wohnraum mit abgeteilter 
Küche, Bad/DZ. Großer ruhiger Klostergarten 
mit Biotop, Pergola, Sitzgruppen und Grill. 
Großer Aufenthalts- und Spielraum. 

    

        

Größe Etage Preis für
2 Pers./Tag

jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

bis 4                35 m²        EG            45.- €             10.- €

bis 5                40 m²        1. OG        50.- €             10.- €

Gästehaus „Im Kloster“
Familie Güllich, Im Kloster, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/232 • Fax: 09145/ 6361 
E-mail: kloster@solnhofenerklosterbrot • www.solnhofenerklosterbrot.de

1

2

Fewo

Großzügige, sonnige Ferienwohnung in 
ruhiger Lage mit Blick auf eines der 
schönsten Geotope Bayerns, moderne 
Küche, 2 Zweibettzimmer, Wohnzimmer 
mit großer Gaube, Bad/WC, ZH, Garten, 
Sat-TV, kostenloses WLAN

        

    Größe Etage Preis für
4 Pers./Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

max.          65 m²    2. OG
4 Pers.                                 

80.- € Mindestaufenthalt
3 Nächte

FEWO Lerche
Monika Ruhland, Lerchenstr. 13, 91807 Solnhofen,

Tel. 0163/5147494; E-Mail: ruhland.monika@freenet.de 

1

        

    

Größe Etage Preis für
2 Pers./Tag

jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Max. 4               125 m²      OG            50.- €              10.- €                

Anneliese Krauß
Am Birkenhain 6, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/1861
Schöne, abgeschlossene, großzügige und ruhige 
FeWo in schöner Lage. 2 sep. Schlafzimmer, großes 
Wohnzimmer, komplett ausgestattete Wohnküche, 
Bad und WC getrennt. Zwei große sonnige Balkone. 
Bettwäsche vorhanden.

  

    
    Größe Etage Preis für

2 Pers./Tag
jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

Fewo

      4                 85 m²        OG            50.- €             n. Vereinbarung
                                                                                                                    

FeWo mit zwei geräumigen Doppelzimmern, Bad 
mit Dusche und WC, Wohnzimmer mit TV und 
Kochgelegenheit, Balkon.

          

Gerd + Uta Riedel
Bgm.-Müller-Str. 16, 91807 Solnhofen

Tel. 09145 / 6711

Ferienwohnungen
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    Größe Etage Preis für

2 Pers./Tag
jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

      4                 92 m²        EG            35.- €              
                                                                                                                    

       

Emma Riedel
Hochholzer Weg 15, 91807 Solnhofen

Tel. 08166/9547
www.emmas-altmuehltal-fewo.de · emma.riedel@gmx.de

Hochholzer
Weg 15

Große FeWo am sonnigen Südhang, hell und freundlich. 
Großes Wohnzimmer, 1 DZ und 1 Zweibettzimmer, Küche 
mit Essecke und Speisekammer, Bad/WC, Waschmaschine, 
Radio, Grill, SAT-TV, WLAN, Terrasse und Liegewiese. 
Wäsche u. Steinbruchwerkzeug vorhanden. Garage 
inklusive.

   

2,5 Zimmer-FeWo in Mehrfamilienhaus, 
denkmalgerecht saniert, geschmackvoll ein-
gerichtet, 75 qm. Wohnküche (Kühlschrank, 
Herd/Ofen, Spülmaschine) mit Essecke für 
4 Pers.; Wohnzimmer mit Ausziehcouch für 
2 Pers., Schlafzimmer mit Boxspringdop-
pelbett, Kinderbett vorhanden, Bad (Dusche, 
WC), TV, WLAN, Balkon, Waschmaschine 
und Trockner im allgemein nutzbaren Wasch-
raum, Fahrradstellplätze im Innenhof. Zentral 
gelegen, Wanderwege, Altmühltalradweg und 
Bootseinstiegsstellen in unmittelbarer Nähe.  

        

    Größe Etage Preis für
2 Pers./Tag

jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

bis 4  
+ Baby      75 m²    1. OG 
                                               

10.- €           74.- € 
ab 3 Nächte 

FEWO im Denkmal „Bruno“
Jürgen Fahdt, Senefelder Str. 14; 91807 Solnhofen,
Tel. 0172-3501069; e-mail: juergen.fahdt@fahdt.de

1

       

5.- €

    

70.- €/ Pers. 20.- €

2 Personen
ab 4 Nächten

jede weitere
PersonFeWo 1.OG

                                                                 
geeignet 
für 5 Pers.

                                                                 
114m²

Haus Paradiso
Waltraud Richter, Mühlweg 10, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/6810, mobil 0151/17329668
www.stonesandflowers.com · richter_waltraud@yahoo.de

Zimmer mit
DU/WC

35.- €



Ferienwohnungen

  
Gemütliche, abgeschl. Nichtraucher-FeWo im EG. 
2 Schlafzimmer, Wohnküche, Wohnzimmer, 
Bad/WC, SAT-TV, WLAN, Mikrowelle sowie einer 
teilüberdachten, möblierten Terrasse. In 3-10 Geh-
minuten sind Einkaufsmöglichkeiten, Bahnhof, 
Museum, Gastronomie und der Altmühltalradweg zu 
erreichen.

Marika und Siegfried Schwarzkopf
Mühlweg 24, 91807 Solnhofen 

Tel. 09145/1656
FeWo-Schwarzkopf-Solnhofen@kabelmail.de

    Größe Etage Preis für
2 Pers./Tag

jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

      max. 4         75 m²       EG               ab 45.- €      auf Anfrage                                                                   

  

  

  

Ruhige, gemütliche Ferienwohnung zwischen Alt-
mühl und Waldrand mit eigenem Eingang. Komplett 
neu eingerichtete Wohnküche und modern gestalte-
tem Schlafzimmer mit eigenem Bad/WC. Schöner 
Garten mit großzügig überdachter Sitzgruppe. Stell-
plätze für Fahrräder und Auto vorhanden. In unmit-
telbarer Nähe befindet sich der Radweg, Einkaufs-
möglichkeiten, Biergarten, Museum und Bahnhof. 
Weitere Infos: www.ferienwohnung-solnhofen.de 

Unser frisch renoviertes Ferienhaus bietet 
Ihnen den perfekten Ort um Ihren Urlaub zu 
verbringen. Das Haus verfügt über eine 
moderne kleine Küche, sowie ein stilvolles 
Badezimmer, mit allem ausgestattet was Sie 
benötigen. Das Schlafzimmer ist mit einem 
komfortablen Dop-pelbett ausgestattet. Die 
Gesamtfläche von ca. 30 m² ist optimal für 
zwei Personen zugeschnitten, sodass Sie 
genügend Platz haben um sich wohlzufühlen. 
Das Ferienhaus besticht außerdem durch einen 
charmanten Steingarten, der zum Entspannen 
im Freien einlädt. Für Ihren Komfort steht 
Ihnen auch ein Parkplatz zur Verfügung, in 
dem Sie Ihr Fahrzeug sicher abstellen können.

Unser gemütliches Ferienappartement (32m²) 
für 2 Personenist komplett ausgestattet mit  
Toaster,  E-Herd, Kaffeemaschine. Bett-
wäsche, Hand- und Geschirrtücher und einem 
Minibadezimmer mit Dusche. Das Apparte-
ment ist neu modernisiert, Jan. 2024 war 
Fertigstellung. Wir sind der ideale Ausgangs-
punkt für verschiedenste Aktivitäten.
WiFi / WLAN Gastzugang, Parkplatz, Außen-
sitzgelegenheit mit bequemen Gartenmöbeln

                        
           Preise Ferienappartement 
           siehe
                            www.obertraum.de
      

Maria Strobl
Mühlweg 28, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/6978 · E-Mail: info@ferienwohnung-solnhofen.de

Ferienhaus Sener
Bieswanger Weg 12, 91807 Solnhofen

Tel. . 0151/42425368 · E-Mail: anfrage@ferienhaus-sener.de
Instagram: @ferienhaus.sener

Ferienappartement P. Hopf
Weidleite 9, 91807 Solnhofen

Tel. 0174 1406871 · E-Mail: kontakt@obertraum.de
www.obertraum.de

 

 

 

   

   

   

 

 

 

   

   

   

Größe

Größe

Größe

Etage

Etage

Etage

Preis für 1-2 Personen

Preis für 2 Pers./Tag  ab 3 Übernacht.

 Preis für 2 Personen / pro Tag  

geeignet für 

geeignet für 

geeignet für 

Fewo

Fewo

Fewo

       2 Personen           32 m²   EG     35.- € ab 4 Tage; 40. - € 2-3 Tage                                                                            

       2 Personen     30 m²     EG           80.- €                          70. - €                                                                            

       1-2 Pers.       32 m²     1        1-3 Tage 95 €  / 4-6 Tage 75 €  /  ab 7 Tage/65 €                                                                                                  

 

 

 

   

   

   

   

   

   

 

 

   

   

   

   

 

 

 

   

   

   

   

   

   

 

 

   

   

   

   

        
Ferienwohnung „An der Brücke“

Karin Meyer, Pappenheimer Str. 3, 91807 Solnhofen
Tel. 0159/02175002 · fewo.solnhofen@gmail.com

Fotos + Beschreibung: www.ferienunterkunft-direkt.de „Solnhofen“

Nichtraucher FeWo's in Bruchsteinmauerhaus 
Bj. ca. 1780 (früher kleine Brauerei) mit Garten an-
grenzend an die Altmühlwiesen , inkl. Fahrradgarage.
FeWo 1: 72 m², 1.Stock (Treppe) bis 4 Pers. (ggf. 
erweiterbar): 2 DZ, Balkon, Küche mit Essplatz, 
Bad/WC mit Dusche über Badewanne (ggf. plus 1 EZ 
20 m² im 1. Stock mit Balkon und Wellness-Dusche + 
WC)
FeWo 2: 48 m², EG (1 Stufe) bis 3 Pers., 1 DZ mit 
Bad/WC mit Badewanne und 1 Studio-DZ mit 
Küchenzeile, Boxspring-Schlafsofa, Essplatz, mit 
Bad/WC mit Wellness-Dusche
FeWo's teilbar in 5 EZ, bzw. DZ mit Bad/WC  -  

alle mit SAT-TV und Wlan
Im Ortszentrum direkt am Altmühltal-Radweg gegenüber Cafè Lehner (Mo-So 
offen). Im Umkreis bis 600 m: Bahnhof, Museum, Kirchen, Bäcker, Dorfladen, 
Gastronomie.  Bitte keine Haustiere mitbringen. 

    
Größe Etage Preis für

2 Pers./Tag
jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo
   1                 

4 72 m² 1. OG            70.- €              

       

   2                 

   1                 

3 48 m² EG            70.- €              

20,- €

20,- €

       

       

        

 Haus Panoramablick
Renate und Hermann Böhnlein, Am Gsteig 15, 91807 Solnhofen

Tel. + Fax 09145/6952 · Mobil 0176/29921062
fewoboehnlein@web.de · www.panoramablick-solnhofen.de

    
    Größe Etage Preis für

2 Pers./Tag
jede weitere 
Person/Tag

geeignet 
f. Pers.

Fewo

1-4                    80 m²        EG             50.- €*             auf Anfrage

300 m

Haus mit Panoramablick zur Ortsmitte und Altmühltal. 
Gemütl. einger. FeWo mit eig. Eingang. Diele, Wohnzi. 
(Kabel-TV, LCD-TC mit 32"), 2 DZ, Wohnküche m. 
Essecke kompl. ausgestattet (Mikrowelle), Bad mit 
DU/Wanne, WC, Terrasse m. überd. Freisitz. 
Abgeschlossener Radeinstellraum. 

*Ab 1 Woche
2-6 Nächte gegen Aufpreis

              

Privatunterkünfte

Die angegebenen Preise haben Gültigkeit bei Aufenthalt von 
mindestens 7 Tagen. Kinderermäßigungen nach Vereinbarung. 
Alle Zimmer, bzw. Wohnungen können direkt beim Vermieter 
gebucht oder durch die Touristinformation vermittelt werden. 
Für den Inhalt des Textes tragen die Gaststätten, bzw. die Privat-
vermieter die Alleinverantwortung. 
Das Verzeichnis hat Gültigkeit vom 11.1.2024 bis 10.01.2025.

Impressum:
Gemeinde Solnhofen · Touristinformation
Bahnhofstr. 18, 91807 Solnhofen, Tel. 09145 / 83 20 20

Ortsplan: 
Mit freundlicher Genehmigung des Verwaltungsverlages
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Privatpension mit schöner Aussicht über das Alt-
mühltal, großes Gartengrundstück, Zimmer mit 
Du/WC, Aufenthaltsraum, kleine Küche, über-
dachte gemütliche Sitzecke, TV je Zimmer, WLAN, 
separater Eingang, reichhaltiges Frühstück. Nicht-
raucherzimmer. Hausprospekt.

Gästehaus Hertrich
Sonnenstraße 7, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/1285, mobil 0151/22581771
www.gaestehaus-hertrich.de · info@gaestehaus-hertrich.de

1 DZ m. 
Du/WC

max. 3 Pers. Ü/ohne Frühst. 
39.- € p. Pers.

Ü/ohne Frühst. 
39.- € pr. Pers.

EZ-Zuschlag
15.- €

EZ-Zuschlag
15.- €

Zuschlag für
1 Übern. 10.- €

Zuschlag für
1 Übern. 10.- €

max. 3 Pers.1 DZ m. 
Du/WC

          

        
Ferienzimmer „An der Brücke“

Karin Meyer, Pappenheimer Str. 3, 91807 Solnhofen
Tel. 0159/02175002 · fewo.solnhofen@gmail.com

Fotos + Beschreibung: www.ferienunterkunft-direkt.de „Solnhofen“

Nichtraucher-Zimmer mit Sat-TV und WLAN in 
Bruchsteinmauerhaus , Bj. ca. 1780 (früher kleine 
Brauerei) mit Garten angrenzend an die Altmühl-
wiesen, Fahrradgarage. Haus mit insgesamt 5 
Schlafzimmern und 4 Bädern (Dusche/WC). Im 
Ortskern direkt am Almühltal-Radweg gegenüber 
Café Lehner (Mo-So offen). Im Umkreis bis 600 m: 
Bahnhof, Museum, Kirchen, Bäcker, Dorfladen, 
Gastronomie. Bitte keine Haustiere mitbringen. 

EZ mit     max.             Übernachtung      ab 35,- €     Zuschlag bis 3 Übern. 
DU/WC   1 Person       ohne Frühstück                      30,- € p. Zimmer

          
1 - 7 Pers. 

3 DZ m. 
Du/WC

        

Haus Paradiso - Waltraud Richter
Mühlweg 10, 91807 Solnhofen

Tel. 09145/6810, Mobil 0151/17329668
www.stonesandflowers.com· richter_waltraud@yahoo.de

   

   

Zi. 1 „Wolke 7": 1. OG, Romantisches DZ 
mit Himmelbett, 20 m², TV, Bad + sep. WC
Zi. 2: Familienzimmer mit Kuschel-
ambiente, 1. OG, 40m², ZH, TV, Polster-
rundecke, 2 Doppelbetten, 1 Einzelbett, Bad 
+ sep. WC,  Kinderbett überall zustellbar • 
Kompl. Küche mit Essecke  
Zi. 3 „Lila Wolke“: 2. OG, DZ, 25 m², 
SAT-TV, sep. Dusche + WC
Felsenterrasse am Wald mit Gartenmöbeln - 
Ruhige Lage, trotzdem zentral gelegen, 
WLAN,  Hund 5,00 €.

35.- € p. Pers. 10.- €  pro Pers. 7.- €

ab 4 Übernachtungen
ohne Frühstück 

DZ mit      max.            Übernachtung     ab 25,- €    Zuschlag bis 3 Übern. 
DU/WC   2 Personen   ohne Frühstück    p. Pers.      30,- € p. Zimmer

Zuschlag für
1 Übernachtung 

EZ-Zuschlag 
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